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Die Gemeindeverwaltung lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner zur Vorstellung des Bebauungskonzeptes „Zähringer-
straße“ (Flurstücke Nrn. 4447 und 4478)

am Donnerstag, 23. November 2017, 19.30 Uhr, in die Mensa der Theodor-Frank-Schule,
Ludwig-Jahn-Straße 2, in 79331 Teningen, ein.

Die vom Büro FSP Stadtplanung in Zusammenarbeit mit Storz Architekten ausgearbeitete Projektstudie wurde nach den
vom Gemeinderat beschlossenen Grundsätzen weiter entwickelt. Das ausgearbeitete Bebauungskonzept wird mit dieser
frühzeitigen und freiwilligen Veranstaltung öffentlich vorgestellt. In der anschließenden Diskussionsrunde haben Sie
Gelegenheit, Ihre Anregungen vorzutragen, die im weiteren Verfahren in die Abwägung eingestellt werden.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Wir machen darauf aufmerksam, dass die vierte Abschlagsfor-
derung für Wasser und Abwasser 2017 am

30. November 2017

zur Zahlung fällig wird. Die Höhe des festgesetzten Abschlags
ist aus der Endabrechnung 2016 ersichtlich.
Bitte überweisen Sie die Forderungen auf eines der Konten der
GemeindekasseTeningen,sofernSienichtamLastschriftverfah-
ren teilnehmen.
Bitte geben Sie bei Überweisungen unbedingt das Buchungs-
zeichen an, da nur so eine schnelle und fehlerfreie Verbuchung
möglich ist.
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins, da bei verspäte-
terZahlungaufgrundgesetzlicherRegelungenMahngebühren
und Säumniszuschläge erhoben werden müssen.

Teningen, 22.11.2017

Bürgermeisteramt Teningen

Die Gemeindekasse ist am Donnerstag, 30. November, ganz-
tätig wegen Fortbildung geschlossen.

DiediesjährigeStraßenreinigungaller Straßenfindet inderZeit
vom

28. November bis 6. Dezember 2017
statt.
Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
serZeit sozuparken,dasseineeffektiveStraßenreinigungmög-
lich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist wie
folgt vorgesehen:

Teningen: 27. und 28. November;

Heimbach und Landeck: 29. November;

Rohrlache und Köndringen: 4. und 5. Dezember;

Nimburg und Bottingen: 6. Dezember.

Teningen, den 14.11.2017
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Einladung zur frühzeitigen und freiwilligen Vorstellung des Bebauungskonzeptes
„Zähringerstraße“

b Zahlungsaufforderung

Wasser- und Abwassergebühren 2017

b Fachbereich 1

Gemeindekasse geschlossen

b Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung in allen Ortsteilen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.

Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer:
Wegen Umzug geschlossen. Wiedereröffnung
unter dem Namen „Mediathek“ im Schulzen-
trum im Winter (genaues Eröffnungsdatum
wird rechtzeitig bekanntgegeben).
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Das Museum erinnert an die Gründungsdi-
rektorin des Guggenheimmuseums. New York.
Wieder jeden Sonntag von 14–17 Uhr ge-
öffnet. Führungen außerhalb dieser Zeit über
E-Mail: rebay-foerderverein@t-online.de oder
Gemeindeverwaltung Teningen, Tel. 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 24.11.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 7. De-
zember in der Zehntscheuer, Bahlinger
Straße 30, in Teningen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz:TeningenOber-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr. Fr.
9-12 Uhr.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 25.11.Samstag, 25.11.Samstag, 25.11.
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Fax
07641 / 9332223.07641 / 9332223.07641 / 9332223.
Sonntag, 26.11.Sonntag, 26.11.Sonntag, 26.11.
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Fax
07641 / 9332223.07641 / 9332223.07641 / 9332223.
Kronen-Apotheke, Reetzenstr. 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstr. 5, 79331 Te-Kronen-Apotheke, Reetzenstr. 5, 79331 Te-
ningen, Tel. 07641 / 41109, Fax 07641 / 914444.ningen, Tel. 07641 / 41109, Fax 07641 / 914444.ningen, Tel. 07641 / 41109, Fax 07641 / 914444.
Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183Glocken-Apotheke,KollnauerStraße1,79183
Waldkirch, Brsg. (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Brsg. (Kollnau), Telefon 07681 /Waldkirch, Brsg. (Kollnau), Telefon 07681 /
7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.7054, Fax 07681 / 24965.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis
18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17
Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss
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Zur Erstellung der Turnusrechnung 2017 für Wasser und Abwas-
ser werden von der Gemeinde Teningen keine Ableser mehr zur
Erfassung der Zählerstände eingesetzt. Erstmals wird die
Kundenselbstablesung mittels Ablesekarten und zusätzlicher
Online-Erfassungsmöglichkeit durch das von uns beauftragte
Dienstleistungsunternehmen co.met durchgeführt. Hierzu
werden Ende November 2017 entsprechende Schreiben an die
KundenzugestelltmitderBitteumAblesungundÜbermittlung
der Zählerstände. Die Übermittlung der Zählerstände kann auf
verschiedenen Wegen erfolgen. Wir bitten Sie um Unterstüt-
zung bei dieser zukunftsorientierten Lösung, die bereits seit
Längerem bei der Ablesung der Stromzähler erfolgreich prakti-
ziert wird. Für Fragen diesbezüglich stehen Frau Vetter (Telefon
07641 / 5806-51) ober Frau Sommer (07641 / 5806-49) jederzeit
gerne zur Verfügung.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hiermit werden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60
Jahre zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen auf Sonntag, 3. Dezem-
ber, 14.30 Uhr, eingeladen. Der Seniorennachmittag wird in
diesem Jahr durch die Teninger Vereine gestaltet. Für die Besu-
cher aus den Ortsteilen besteht wieder eine kostenlose Fahr-
möglichkeit.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
6 Jahren ZWEIMAL pro Woche ein Kinderprogramm an. Den ak-
tuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht oder
zum Download. Weitere Infos gibt es unter der Facebook Seite
des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbteningen. Wie
gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-Teams
gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht werden. Das ge-
meinsame Spielen und das erleben des Teninger JuZe gehört
ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die
Gemeinde Teningen finanziert.

Was hilft gegen die Kälte? Richtig. Ein schönes heißes Bad.
Und damit man im Anschluss auch gut duftet, können diesen
Donnerstag eigene Badekugeln hergestellt werden. Damit ist
das perfekte Badeerlebnis garantiert.

Do., 23.11.2017 ab 15.00 Uhr im JuZe Teningen, Wiedle-
mattenweg 6.

Kaffeeklatsch im JuZe Teningen. In gemütlicher Runde wird
Tee, heiße Schokolade und ein leckeres Stück selbstgebackener
Kuchen verputzt.

Fr., 24.11.2017 ab 15.00 Uhr im JuZe Teningen, Wiedle-
mattenweg 6.

Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsit-
zenden nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzei-
gen, sondern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen
(schriftlich oder per E-Mail), damit die Vereinsliste entspre-
chend aktualisiert werden kann. Ebenso wird im Falle eines Um-
zugsdes/derVorsitzendenumMitteilungderneuenAdressege-
beten. Ansprechpartner im Rathaus Teningen ist Frau Weiler
(Telefon 07641 / 5806-36, E-Mail: weiler@teningen.de).

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

b Öffentliche Bekanntmachung

Kundenselbstablesung Wasser 2017

b Am Sonntag, 3. Dezember

Seniorennachmittag in Teningen

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Bastelwerkstatt: Badekugeln
Kinderküche: Kuchen backen

b Vereine

Wechsel des Vorsitzenden mitteilen

b Fundbüro

Fundräder

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Donnerstag, 23. November, informieren Einstellungsbe-
rater der Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion
Freiburg und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. In-
teressierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran an-
schließenden Beratungen (bis 16.30 Uhr) alles Wissenswerte zur
Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll.

Der nächste Band des „s Eige zeige“ - des Kreisjahrbuchs des
Landkreises Emmendingen - erscheint im Frühjahr 2018 und
nicht wie gewohnt vor Weihnachten. Es handelt sich um einen
Themenband zum Thema „Landschaft und Natur“, der sich mit
Landschaftserhaltung und Naturschutz befasst. Zur Mitarbeit
am neuen Jahrbuch konnten zahlreiche haupt- und ehrenamt-
liche Naturschützer gewonnen werden. Die Verschiebung des
Veröffentlichungstermins ins nächste Frühjahr ist der Komple-
xität dieses Themas geschuldet. Themen im neuen Jahrbuch
werden Besonderheiten der Waldgebiete zwischen Rhein und
Hochschwarzwald, Artensterben und -schutz, Biotoppflege
und -vernetzung, Renaturierung der Elz, Amphibien, Beiträge
zu Reptilien, Vögel, Pilze, Insekten, intensive und extensive
Landwirtschaft sowie Flächenverbrauch und Ausgleichsmaß-
nahmen und anderes mehr sein.

Die Abstimmung über die Haushaltsanträge und die Kreisum-
lagefürdasHaushaltsjahr2018steht imMittelpunktderöffent-
lichen Kreistagssitzung am Montag, 27. November, um 15 Uhr
im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Emmendingen. Wei-
tere Themen sind die Errichtung eines Medizinischen Versor-
gungszentrums des Kreiskrankenhauses und eine Mehrfach-
beauftragung für Baupläne für das Kreisseniorenzentrum Ken-
zingen.

Wie lässt sich das eigene Zuhause vor Einbruch schützen? Dar-
über informiert ein Experte der Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle des Polizeipräsidiums Freiburg bei zwei Veranstal-
tungen im Landkreis Emmendingen am Montag, 4. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr in Weisweil im Rathaus (Hinterdorfstraße 14)
und am Donnerstag, 7. Dezember, um 19.30 Uhr in Winden im
Rathaus (Bahnhofstraße 1). Kriminalhauptkommissar Frank Er-
ny gibt wertvolle und praktische Tipps zur Vorbeugung gegen
Einbrecher. Zu diesen beiden Vorträgen laden der Förderverein
Sicherer Landkreis Emmendingen und die Polizei Baden-Würt-
temberg ein. Der Eintritt ist frei.

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes lädt zum traditio-
nellen Ackerbauabend am Montag, 4. Dezember, um 19 Uhr im
Gasthaus Lamm in Bahlingen ein. Themen des Abends sind ein
Rückblick auf 2017, die neue Düngeverordnung, gesetzliche
RegelungenimPflanzenschutz,KrankheitenundSchädlinge im
Ackerbau und Anbaumaßnahmen in den Ackerbaukulturen.
Die Veranstaltung kann auf Wunsch mit zwei Stunden als Fort-
bildungsnachweis für die Sachkunde im Pflanzenschutz an-
erkannt werden.

U Bekanntmachung
b Agentur für Arbeit Freiburg

Infos über Berufe in Uniform
b Landratsamt Emmendingen

Neuer Band des Jahrbuchs
„s Eige zeige“ erscheint im Frühjahr 2018

27. November: Kreistag entscheidet über
Anträge und Kreisumlage

Vortrag: Vorbeugen gegen Einbruch

Hochburger Ackerbauabend
für Landwirte am 4. Dezember

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Donnerstag,23.November,um20Uhrstatt.DieseSonderübung
ist nur für die Atemschutzgeräteträger.

Der nächste Unterricht der Abteilung Köndringen findet am
Montag, 27. November, um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich
im Unterrichtsraum.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 27. November, um 20 Uhr statt.

Der nächste Stammtisch der Senioren im Unterrichtsraum der
Abteilung Teningen findet am Montag, 27. November, um 16
Uhr statt. Wie immer sind auch alle Frauen sowie alle Frauen
ehemaliger Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet immer am letzten Montag im Monat
statt.

Wir wollen bauen. Was ist zu tun? (14008) – Ein Profi gibt
Tipps
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sa., 25.11., 14 bis 17
Uhr.
Rhetorik (10001) – Frei Reden & Körpersprache
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Fr., 1.12., 18 bis 21.30
Uhr,
Sa., 2.12., 9 bis 17 Uhr.
Weiße Trüffel & Seafood – ein kulinarisches Fest der Sinne
(37134)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Fr., 24.11., 18 bis 22
Uhr.
Massage-Workshop für Paare (31430)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Fr., 24.11., 19.30 bis 22.30 Uhr, Fr., 1.12., 19.30 bis 22.30 Uhr.
Wokküche – international, leicht & lecker (37231)
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Sa., 25.11., 10
bis 14 Uhr.
Eins, Zwei, Brei! (37432) – Vom Stillen zur B(r)eikost
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mi., 6.12., 9.30 bis
11.45 Uhr, Mi., 13.12., 9.30 bis 11.45 Uhr.

Mitarbeiterführung (59431)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, So., 26.11., 9 bis 17
Uhr.
iPad & iPhone: Tipps & Tricks – Bedienung & Nutzung
(57090)
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssystem
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Mi., 29.11., 18.30
bis 21.30 Uhr.
Word für Wiedereinsteiger/innen (52002) - Fit fürs Büro
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Do., 30.11., 15 bis 18
Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
23.11. Konrad Ganz, Hanserweg 7 (75 Jahre)

Am Donnerstag, 30. November, findet im Landgasthof Reb-
stock, Wirtstraße 2 in Teningen-Bottingen, die Jahreshauptver-
sammlung des Gewerbevereins Teningen statt. Beginn ist um
19 Uhr.

Alle Mitglieder des Gewerbevereins Teningen sind hierzu
herzlich eingeladen.

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Teningen

Morgen Atemschutzübung

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Köndringen

Am 27. November Unterricht

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Nimburg

Einsatzübung am 27. November

b Freiwillige Feuerwehr - Senioren

Stammtisch am 27. November

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

b Gewerbeverein Teningen

Jahreshauptversammlung

Dr. med. Renate Köllner
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Psychotherapie

Dr. med. Dirk Kölblin
Facharzt für Allgemeinmedizin

Notfallmedizin

Dr. med. Claudia Gerteis
Fachärztin für Innere Medizin

Angestellte Ärztin

79331 Teningen, Alemannenstraße 2b, Tel. 0 76 41 / 93 33 69-0

Wir bieten ab September 2018 eine

Ausbildungsstelle zur/zum

Medizinischen Fachangestellten
Bei Interesse können Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen per Post zusenden oder 
schicken Sie uns eine E-Mail mit dem Betreff 
„Azubi 2018“ an info@doktor-koelblin.de
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Der nächste Stammtisch des Jahrgangs 1951/52 ist am Dienstag,
28. November, 19.30 Uhr, im Meierhof-Stüble in Teningen.

Am Donnerstag, 7. Dezember, Treffen ab 19.30 Uhr in der
„Krone“ in Teningen zum letzten Stammtisch in diesem Jahr.
Mit gemütlichem Beisammensein und bei einem leckeren
„Weihnachtsessen“ wird das Stammtisch-Jahr beendet. Das Or-
ganisationsteam freut sich auf viele Teilnehmer. An dieser Stelle
recht herzlichen Dank an die Metzgerei Feißt, die den Stamm-
tisch bei seinen Treffen immer bestens versorgt.

Auch nächstes Jahr findet wieder die traditionelle Kinderfasnet
der Däninger Dübbaggeischder statt. Unter dem Motto
„Bauernhof“ öffnen sich die Türen der Ludwig-Jahn-Halle um
11.45 Uhr für Groß und Klein.

Die Kinderfasnet beginnt bereits um 12.30 Uhr. Bei Dosen-
werfen, Fadenziehen, Preisrätsel, Kostümprämierung und riesi-
ger Tombola steht einem unvergesslichen Samstagnachmittag
nichts mehr im Wege. Nicht wegzudenken sind die zahlreichen
Raubtierfütterungen, die wie jedes Jahr wieder auf dem Pro-
gramm stehen. Für Speis' und Trank ist selbstverständlich ge-
sorgt. Die Däninger Dübbaggeischder heißen alle herzlich will-
kommen.

Am Abend um 19.11 Uhr startet der 10. Zunftabend der Dä-
ninger Dübbaggeischder. Für eine gute Unterhaltung sorgt das
bunt gestaltete Programm mit vielen Show-Tänzen und Gug-
genmusiken. Für eine ausgelassene Stimmung im Bar-Zelt sorgt
der DJ.

Herzliche Einladung zum „Tag der offenen Tür“ im David Kin-
dergartenamSamstag,25.November,von10.30bis13Uhr.

Die Erweiterung des Kindergartens ist abgeschlossen. Das
Team freut sich, die Räumlichkeiten des David Kindergartens
zeigen zu können.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! Das Team des David Kin-
dergartens freut sich auf viele Gäste!

b Jahrgang 1951/52

Am 28. November Stammtisch

b Stammtisch Jahrgang 1948/1949

Weihnachtsessen / Jahresabschluss

b Däninger Dübbaggeischder

Kinderfasnet und Zunftabend
am 3. Februar 2018

b David Kindergarten

„Tag der offenen Tür“

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

 
 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 23.11. bis 25.11. 2017

PARTYSERVICE

In der Brühe liegt die Kraft 

Suppenfleisch von Brust und Leiter  100 g d 0,89

Suppenfleisch von Hals und Bug  100 g d 1,19

Fettarm aus Meisterhand 

Rinderbierschinken 100 g d 1,19

Aus eigener Herstellung

Luftgetrockneter Schinken  100 g d 1,89

Bio-Weichkäse aus dem Allgäu 
Antons Liebe 60% Fett i. Tr. 100 g d 2,49

Echter badischer 

Bauernsalat
Gekochte Karotten und Sellerie mit frischem Peterle 100 g d 1,30

... und aus unserer Warmtheke:

... Fleischkäse, gegrillte Hähnchenschlegel, 

Grillbauch, Grillhaxen, Frikadellen und 

Schnitzel ... und dazu einen knackigen Salat!



22. November 2017 TENINGER NACHRICHTEN 7

Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen veranstaltet am
Samstag, 9. Dezember, ihr traditionelles Jahreskonzert im Ad-
vent. Unter der musikalischen Leitung von Dirigent Michael
Bockstahler werden sich ab 20 Uhr (Einlass ins Foyer ab 19 Uhr,
Hallenöffnung 19.30 Uhr) in der Ludwig-Jahn-Halle festliche,
rhythmische und beschwingte Klänge abwechseln und so je-
dem Musikliebhaber ein reichhaltiges Angebot bereiten.

Eröffnet wird der Konzertabend vom gemeinsamen Jugend-
orchester Teningen-Mundingen. Es nimmt die Zuhörer mit auf
eine abenteuerliche Reise und macht Station beispielsweise im
hohen Norden (Peer Gynt Suite Nr. 1) oder in verwunschenen
Schlössern (Die Schöne und das Biest).

Das Programm der Gesamtkapelle entführt das geneigte Pu-
blikum in diesem Jahr hauptsächlich auf den amerikanischen
Kontinent. So dürfen sich die Zuhörer unter anderem auf einen
musikalischen Besuch im Tango tanzenden Argentinien (El
Choclo), im feurigen Kuba (Cuban Sound) oder bei den fröh-
lichen Gospelklängen eines Gottesdienstes in den amerikani-
schen Südstaaten (Just a Closer Walk with Thee) freuen.

Als besonderen Höhepunkt gibt es an diesem Abend ein bei
den Konzerten der Musik- und Feuerwehrkapelle selten gehör-
tes Instrument zu bestaunen: Am Konzertflügel bringt Tami
Gibson das unter anderem aus den Twilight-Filmen bekannte
Stück „River Flows in You“ zu Gehör und wird dabei von der Ju-
gendkapelle begleitet. Im Rahmen des Konzertes der Gesamt-
kapelle zeigt danach der Pianist Max Langer an diesem Instru-
ment sein Können (Westcoast Concerto & Meet Mr. Gershwin).

Die Freunde traditioneller Blasmusik kommen mit Ernst Lüt-
holds Konzertmarsch „Onward“ selbstverständlich auch auf
ihre Kosten, sodass sich am Ende des Abends gewiss jeder im
Publikum gut gelaunt durch die adventliche Nacht auf den
Heimweg begeben wird.

KartenfürdasKonzertgibtes imVorverkaufbeiallenaktiven
Musikern sowie an der Abendkasse. Die Musik- und Feuerwehr-
kapelle freut sich auf regen Besuch.

Am Donnerstag, 30. November, um 18 Uhr trifft man sich im
evangelischenGemeindehausTeningen(Bastelraum),umunter
Anleitung von Floristin Hildegard Müller Adventskränze und
Gestecke herzustellen. Tannenreisig, Draht und Rohlinge kön-
nen vor Ort käuflich erworben werden. Kerzen und Deko bitte
mitbringen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Anmeldungen werden bis Mittwoch, 29. November, bei
Elke (Telefon 07641 / 47081) gerne entgegengenommen. Die
Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks
des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt.

Adventsfahrt am Samstag, 9. Dezember: Die Advents-
fahrt geht in diesem Jahr ins schöne Münstertal mit Besichti-
gung der Klosterkirche St. Trudpert. Nach einer gemütlichen
Kaffeepause besucht man das Bienenkunde-Museum, eines der
größten Museen dieser Art. Der Abschluss des schönen Tages
findet im „Kartoffelhof“ in Teningen statt.

Abfahrt ist am Samstag, 9. Dezember, um 13 Uhr in Köndrin-
gen in der Heimbacher Straße und um 13.10 Uhr in Teningen bei
der Tankstelle Albrecht. Bitte bei Bärbel (Telefon 07641 / 8437)
anmelden.

Am Sonntag, 3. Dezember, findet mit Wanderführerin Renate
Geisert die Jahresabschlusswanderung statt. Wanderstart ist
von der Silberbergbaustadt Sulzburg und führt durch die Wein-
berge von Muggardt und Britzingen in das Weilertal zur denk-
malgeschützten Klemmbachmühle. In Sulzburg werden die
Landesbergbaumuseumskirche St. Cyriak (1089) und die Syn-
agoge von 1821 besichtigt. Die gesamte Wegstrecke beläuft
sich auf circa neun Kilometer bei 270 Höhenmetern. Einkehr in
der Mühle. Gäste sind herzlich willkommen. Fahrt mit Bahn und
Bus, Treffpunkt 8.30 Uhr Bahnhof Emmendingen.

Anmeldung bitte bis 29. November bei Wanderführerin
Renate Geisert, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert
@arcor.de.

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Montag, 4. Dezem-
ber 2017, wieder eine Begehung der Gemarkung Köndringen
mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet.
Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und
Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vor-
zubringen. Dies kann bei der Verwaltung in Köndringen erfol-
gen.

Treffpunkt ist um 13 Uhr am Winzerhüs Köndringen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Feier des Heiligen
Abendmahls am heutigen Mittwoch, 22. November, um
19 Uhr mit Pfarrer Andreas Ströble.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Jahreskonzert am 9. Dezember

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Adventsdekorationen für Tische
und Türen und Adventsfahrt

b Schwarzwaldverein Teningen

Am 3. Dezember: Weinberge
und Lebensart im Markgräflerland

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung
auf der Gemarkung Köndringen

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Telefon 0 76 41 / 9 59 32 11

Adventsausstellung
Wir wollen Sie auf die Weihnachtszeit 
einstimmen, mit weihnachtlichen Werk-
stücken in gemütlicher Atmosphäre.

Sonntag, 26. November 2017  

von 12 bis 17 Uhr

Blumen • Ambiente • Ideen

Flora Nova

Barbara Bühler
Riegeler Str. 9
79331 Teningen
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Der Evangelische Kindergarten Köndringen freut sich darauf,
am Mittwoch, 29. November, von 8 bis 12.30 Uhr viele Besu-
cher begrüßen zu dürfen. Man kann sich verzaubern und ein-
stimmen lassen in die Weihnachtszeit mit selbst gebackenen
Naschereien und schönen Kleinigkeiten zum Dekorieren. Der
Kindergarten freut sich auf alle.

Am Sonntag, 3. Dezember, um 18 Uhr, präsentiert sich das
symphonischeBlasorchesterderWinzerkapelleKöndringenmit
einem Kirchenkonzert in der evangelischen Kirche in Köndrin-
gen. Die Musikerinnen und Musiker mit ihrem Dirigenten Mu-
sikdirektor Alfredo Mendieta nehmen die Zuhörer mit auf eine
fantastische Reise der Klänge.

An diesem Abend wird eine besondere Uraufführung „Kon-
zert c-Moll“ für Posaune und Orchester von Gabriel Mendieta
zu hören sein. Als Soloposaunist des Philharmonischen Orches-
ters Freiburg ist Hans Skarba eine Koryphäe an der Posaune.
Aber auch als Ausbilder bei der Winzerkapelle Köndringen ist
Skarba seit über zehn Jahren erfolgreich tätig. Das Solostück für
Posaune ist in drei Sätze untergliedert. Ob temporeich, gefühl-
voll oder tänzerisch, ein Stück, das mitreißt und begeistert. „Ga-
meofThrones“ isteineUS-amerikanischeFantasy-Fernsehserie.
Die Filmmusik wurde eigens für Blasorchester arrangiert. Ein Ki-
noerfolg wäre ohne Filmmusik nur halb so effektvoll. Besonders
beiKinobestseller„ThedaVinciCode“wurdedieFilmmusikher-
vorragend musikalisch von Hans Zimmer interpretiert. Mit der
klangvollen Filmmusik aus „Henry V“ wählte der Arrangeur Jo-
han de Meij die schönsten Melodien aus. Das Stück spiegelt die
gesamte Palette symphonischer Blasmusik wider. Im Anschluss
findet ein Umtrunk im Gemeindehaus statt. Der Eintritt ist für
diesen Abend frei, Spenden werden gerne entgegengenom-
men. Weitere Informationen unter www.winzerkapelle.de.

Unter dem Motto „Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien
und weltweit“ wollen vom 6. bis 7. Januar 2018 wieder die
Sternsinger in die dafür angemeldeten Haushalte in Teningen
und Köndringen kommen. Welche Kinder haben Lust, sich
einmal für eine solche Hilfsaktion zu engagieren?

Wer Interesse hat, findet sich zur ersten Probe der Sternsin-
ger am Samstag, 9. Dezember, um 10 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Marien in Köndringen ein. Dort gibt es dann
weitere Informationen. Oder man meldet sich im katholischen
PfarramtSt.Gallusunter07641/46889-60. Jederkannunabhän-
gig von seiner eigenen Konfession an der Aktion teilnehmen.
Gerne sind auch Erwachsene willkommen, die organisatorisch
unterstützen können.

Am Donnerstag, 30. November, um 9 Uhr, findet im Haus der
Liebenzeller Gemeinschaft, Am Kindergarten 8 in Köndringen,
das Frauenfrühstück statt. Thema wird die Adventszeit sein.
Alle Frauen sind ganz herzlich zum gemeinsamen Frühstück,
Vortrag und Austausch eingeladen. Ohne Anmeldung!

Die Winzergenossenschaft Nimburg-Bottingen lädt alle Mit-
gliederzurdiesjährigenGeneralversammlungein.Siefindetam
Donnerstag, 7. Dezember, um 19 Uhr im Vereinsheim des FV
Nimburg in der Waldstraße in Nimburg statt.

Tagesordnung:1.BegrüßungundBerichtdesVorstandsvor-
sitzenden über das Geschäftsjahr und die Weinlese 2017; 2. Bi-
lanz und Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr vom 1.07.2016
bis 30.06.2017; 3 .Bericht des Aufsichtsrats über seine Tätigkeit;
4. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses und die
Verwendung des Jahresüberschusses; 5. Entlastung a) des Vor-
stands, b) des Aufsichtsrats und c) des Rechners; 6. Wahlen zum
Vorstand;7. InformationenausBreisachvomBadischenWinzer-
keller; 8. Verschiedenes. Die Winzergenossenschaft wünscht
allen Lesern eine frohe Vorweihnachtszeit!

b Evangelischer Kindergarten Köndringen

Adventsmarkt am 29. November

b Winzerkapelle Köndringen

Kirchenkonzert am 3. Dezember

b Sternsingeraktion vom 6. bis 7. Januar 2018

Sternsinger, eine tolle Sache!
Kinder setzen sich für Kinder ein

b Im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft

Frauenfrühstück am 30. November

b Winzergenossenschaft Nimburg-Bottingen

Generalversammlung

Klingelgasse 10
Köndringen
Tel. 07641/957633
Öffnungszeiten:
Mo. und Mi. 18-20 Uhr
Sa. 10 -12 Uhr

Wir sind prämiert worden!
Probieren Sie am Freitag, 24.11. ab 19 Uhr im 

Winzerhüs unsere neuen Sekte (Flaschengärung) 
sowie unsere prämierten Weine 

im Probeausschank.

Unser ANGEBOT gültig nur am 

Mittwoch, 22., Freitag, 24. und Samstag 25.11.

6+1  
6 Flaschen kaufen 
+ 1 gratis dazu

Herzlichen Dank

an die Schulkameraden Jahrgang 1957 

für die schönen Blumen 

auf dem Grab von Daniel Schröck.

Familie Schröck
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Am Samstag, 2. Dezember, findet der diesjährige Adventsmarkt
des Musikvereins Nimburg-Bottingen auf dem Schulhof der An-
toniter-Grundschule in Nimburg statt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 15 Uhr und endet mit dem Adventsfenster.

Neben der Grundschule sowie dem Kindergarten konnten
nochweitereTeilnehmergewonnenwerden.EingroßerTeildes
Erlöses kommt der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Nim-
burg und Bottingen zugute.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und auch auf den
für einen Adventsmarkt typischen Glühwein und Kinderpunsch
muss nicht verzichtet werden. Zusätzlich zum kulinarischen An-
gebot gibt es wieder allerhand Selbstgemachtes und Gebastel-
tes. Alle Teilnehmer des Adventsmarkts freuen sich auf regen
Besuch.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt recht herzlich zum
diesjährigen Jubiläumskonzert am kommenden Samstag,
25. November, um 19.30 Uhr in die Nimberghalle in Nimburg
ein.

Der Konzertabend steht ganz im Zeichen des 90-jährigen Ju-
biläums. Dafür hat sich der Musikverein den Gemischten Chor
Nimburg als musikalische Unterstützung geholt. Ganz nach
demMotto„Musikverein trifftChor“präsentierensichderChor
und der Musikverein sowohl einzeln als auch gemeinsam auf
der Bühne der Nimberghalle.

EröffnetwirddasKonzert traditionell vonderJugendkapelle
des Musikvereins unter der Leitung von Daniel Holzer, die mit
bekannten Filmmelodien wie zum Beispiel „Harry Potter“ und
„Star Wars“ ihr musikalisches Können präsentiert. Danach wird
derGemischteChorNimburgunterderLeitungvonNadjaSchell
Stücke wie „Applaus, Applaus“ und „Tage wie diese“ zum Bes-
ten geben, bevor das Hauptorchester des Musikvereins unter
der Leitung von Harald Amberger unter anderem mit Solostü-
cken für Klarinette „Csardas“ und Querflöte „Celtic Flutes“ die
musikalische Gestaltung des Abends übernimmt. Zum Ab-
schluss des Programmteils präsentieren sich der Chor und der
Musikverein mit „Conquest of Paradise“ und „Die Gedanken
sind frei“ auch gemeinsam auf der Konzertbühne.

Nach Konzertende ist noch lange nicht Schluss. Die DJs „Die
Bärenbrüder“ laden zum Feiern und Tanzen ein. Für den Gau-
men gibt es an diesem Abend auch Neues zu entdecken – ein
Musiker des Musikvereins wird für volle Teller und volle Mägen
sorgen.

Wie jedes Jahr wird an diesem Abend wieder eine Tombola
mit wertvollen Preisen, gestiftet von den Unternehmen und
Gaststätten der Region, verlost. Der Musikverein freut sich auf
zahlreiche Gäste.

Ganz herzlich möchten sich die Kinder und Erzieherinnen des
evangelischen Kindergartens Regenbogen in Nimburg für die
Unterstützung beim Laternenumzug bedanken. Dank gilt dem
Elternbeirat und den Eltern für die gute Bewirtung, der freiwil-
ligen Feuerwehr für die Absicherung der Wegstrecke und dem
Musikverein Nimburg für die musikalische Begleitung.

Volksliedersingen am Donnerstag, 30. November, um 19.30
Uhr im Probelokal Gasthaus Rebstock, Bottingen. Wer
Freude am Singen hat, findet beim Gesangverein die Gelegen-
heit, altes Liedgut aufzufrischen.

Musikalische Begleitung durch Kurt Haug. Die Chormitglie-
der laden hierzu herzlich ein.

An diesem Freitag, 24. November, 19.15 Uhr, informieren die
Caritas Emmendingen und der St. Elisabeth Krankenpflegever-
ein Teningen im Gemeindehaus Heimbach über den Aufbau
einer Nachbarschaftshilfe.

Angeregt durch die Dorfentwicklung in Heimbach für Men-
schen, die Hilfe brauchen im alltäglichen Leben, zum Beispiel im
Haushalt oder bei der Betreuung, wird derzeit die Nachbar-
schaftshilfe in der Pfarrgemeinde St. Gallus entwickelt.

Nähere Information gibt es durch die erfahrenen und kom-
petenten Betreuer der Caritas, die Eheleute Zimmer, zum Bei-
spiel über den praktischen Ablauf wie Finanzierung, Beihilfen
und rechtliche Fragen. Um in der Not Hilfe abrufen zu können,
ist Vorab-Information sehr wichtig. Daher herzlichste Ein-
ladung, sich rechtzeitig zu informieren.

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Adventsmarkt am 2. Dezember

Musikverein trifft Chor: Konzert
zum 90-jährigen Jubiläum am Samstag

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen Nimburg

Dank an die fleißigen Helfer

b Gesangverein Bottingen

Am 30. November Volksliedersingen

b Diesen Freitag Infoabend im Gemeindehaus Heimbach

Aufbau einer Nachbarschaftshilfe
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Am Mittwoch, 6. Dezember, lädt das Seniorenwerk zum Be-
suchdesEuropa-Parks inRustein. ImRahmenderAktion„Frohe
Herzen“ sind die Senioren eingeladen, einen erlebnisreichen
Tag im Park zu verbringen. Man kann lichtverzauberte Stunden
mit Shows, Zirkus und vielen Attraktionen erleben. Der Eintritt
ist frei, die Busfahrt kostet 10 Euro pro Person. Verbindliche
Anmeldung bei Angelika Heidenreich, Telefon 07641 / 3228,
bis 1. Dezember. Abfahrt Heimbach 11 Uhr, Köndringen 11.05
Uhr, Teningen 11.10 Uhr. Rückfahrt ab Park 19.10 Uhr.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald aufar-
beiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 15. Dezem-
ber 2017 beim Ortschaftsamt in Heimbach, Frau Siebenschock,
Telefon 8707, anzumelden.

Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste. Um Schlagraum aufzuarbei-
ten, wird in der Regel ein Traktor benötigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben
. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Bestel-
lung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewiesen
werden. Bürgerinnen und Bürger, die in der Vergangenheit die
Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit.
Gleiches gilt, wenn das Polterholz mit dem Lkw oder Rückewa-
gen als Langholz aus dem Wald abgefahren wird.

Hiermit wird gemäß § 7 der Satzung zur jährlichen Chorver-
sammlung eingeladen. Die Chorversammlung findet am Sonn-
tag, 3. Dezember, nach dem Gottesdienst im katholischen Ge-
meindehaus in Heimbach statt. Start des offiziellen Teiles ist um
12 Uhr.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorsitzenden;
3. Bericht der Chorleiterin; 4. Bericht der Kassenwartin; 5. Be-
richt der Kassenprüfung; 6. Entlastung des Vorstands; 7. Vor-
standswahlen; 8. Wünsche und Anträge.

ImAnschlussandieChorversammlungwerdenalleAnwesen-
den zu einem gemütlichen Brunch eingeladen.

Beim Musikverein Heimbach hat im Herbst wieder der Blockflö-
tenunterricht begonnen. Er bietet einen idealen Einstieg in die
Welt der Musik für Kinder ab fünf bis sechs Jahren. In dieser Un-
terrichtsphase sind noch Plätze frei und interessierte Kinder
herzlich willkommen. Unterricht ist immer montags im Proben-
raum. Informationen hierzu gibt es bei Jugendleiterin Anja
Klappich, Telefon 9139912 oder huegle-schule@gmx.de.

Die SG Köndringen-Teningen trennte sich am vergangenen
Samstagabend mit 28:28 gegen die Mannschaft der TGS Pforz-
heim unentschieden. Mit Blick auf den Spielverlauf mag man
vielleicht von einem verlorenen Punkt sprechen, vor dem Spiel
hätte allerdings vermutlich jeder ein Unentschieden unter-
schrieben. Man wusste um die schwere Aufgabe gegen eine der
Top-Mannschaften der Liga. Mit viel Selbstbewusstsein und der
nötigenGelassenheitkamendieGästemitzweiPunktenausder
Vorwoche gegen die Reservemannschaft der Rhein-Neckar-Lö-
wen in den Breisgau. Dies zeigten die Mannen um den promi-
nenten Trainer Klimovets von Beginn an und nahmen sofort das
bekannte Ruder in die Hand. Der Drittligadino aus Teningen
kämpfte sich mit dem weiteren Spielverlauf mehr und mehr in
die Partie und konnte sich bis wenige Minuten vor Abpfiff sogar
eine Vier-Tore-Führung herausspielen. Am Ende war es eine Mi-
schung zwischen fehlender Erfahrung und etwas Pech, dass es
nicht zum doppelten Punktgewinn gereicht hat. „Das ist Lehr-
geld. Nächstes Mal reicht es dann vielleicht“, so Kapitän Zipf
kurz und bündig.

Matchplanumgesetzt:TrainerOleAndersengabsowohl in
Angriff als auch in Verteidigung einen klaren Matchplan vor.
Anders als es in der Vorwoche die Mannen aus Kronau/Östrin-
gengemachthaben,wolltemannichtzuoffensiv inderAbwehr
agieren, aber immer wieder den richtigen Moment finden, um
zu attackieren. Im Angriff wollte man viel Tempo reinbringen
und sich Chancen auf den beiden Halbpositionen erarbeiten.
Sowohl in Abwehr als auch Angriff konnten diese Vorgaben
über weite Strecken sehr gut umgesetzt werden. Axel Simak
zeigte sichwiederdeutlich stabilerundauchLukasZankmachte
einen souveränen Eindruck. Einzig das Zusammenspiel mit dem
Kreisläufer Wysokinski konnte man nicht durchgängig verhin-
dern. Alles in allem eine gute Leistung in der Defensive, welche
voralleminderzweitenHalbzeit vonTorwartUlrichKiefer stark
unterstützt wurde. Über eine schnelle zweite Phase wollte man
sich zum einen sogenannte leichte Tore herausspielen und zum
anderen den dünn besetzten Kader über 60 Minuten fordern,
sodassgegenEndeeventuelleinpaarKörnerfehlen.Möglicher-
weise war es an diesem Samstagabend andersrum. Im Positions-
angriff gelang es der SG immer wieder, über die Halbpositionen
in Person von Jan Lennart Beering und Jonathan Fischer zum
Torerfolg zu kommen. Ebenfalls deutlich verbesserte man sich
mit Blick auf die Vorwoche in Sachen Chancenverwertung.

Hektische Schlussphase bringt „nur“ einen Punktge-
winn: Zuletzt war es sogar noch glücklich, überhaupt einen
Punkt eingefahren zu haben, denn nach Fehlpass im Angriff
hatte die TGS den letzten Angriff für sich und hatte durch Ver-
sakovs oder nach dem anschließenden Abpraller durch Kikilus
sogar die Chance, den Deckel endgültig draufzumachen. Aus
der Sicht der SG konnten diese allerdings beide zum Glück nicht
verwandeln, sodass man wenigstens noch mit einem Punkt in
die nächste Trainingswoche starten kann. „Wir haben, als es
drauf ankam, nicht abgezockt gespielt. Zu schnelle Würfe be-
ziehungsweise teilweise nur Halbchancen oder riskante Pässe
zum Kreisläufer haben uns im Endeffekt das Genick gebrochen.
Das fühlt sich an, als hätten wir mit zehn Toren verloren“, so ein
sichtlich enttäuschter Jan Lennart Beering, der allerdings über
60 Minuten ein klasse Partie zeigte. Die Enttäuschung ist aller-
dings absolut nachvollziehbar. Nachdem man zur Pause mit
14:17 im Hintertreffen lag, kam man sensationell stark aus der
Kabineundkonnteüberein18:18 inder35.Spielminuteundein
22:19 in der 45. Minute sogar einen Vier-Tore-Vorsprung in der
50. Spielminute verbuchen. Ab diesem Zeitpunkt war es dann

b Seniorenwerk St. Gallus und St. Marien

„Frohe Herzen“ im Europa-Park

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Kids-und-Teens-Chor St. Gallus, Heimbach

Chorversammlung am 3. Dezember

b Musikverein Heimbach

Neustart Blockflötenunterricht

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Punktgewinn gegen TGS Pforzheim

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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sicherlich die Erfahrung, die den Unterschied gemacht und die
TGS zum Punktgewinn geführt hat. Florian Tafel nahm wie zu
erwartendasHeft indieHandundschafftees, inderSchlusspha-
se immer wieder entweder selbst zum Abschluss zu kommen
oder er setzte seine Mitspieler gekonnt ein. Fehlpässe von Ditt-
rich und Velz sowie Pech im Abschluss bei Fischer und Beering
waren die prägenden Aktionen bei der SG in den letzten Minu-
ten. „Schade, aber mit etwas Abstand zum Spiel kann man sa-
gen, dass wir eine ordentliche Leistung gezeigt haben und mit
dem Punkt leben müssen. Viel Zeit, um sich den Kopf zu zerbre-
chen, bleibt eh nicht, da nächste Woche ein ähnlich starker Geg-
ner auf uns wartet“, so Pascal Fleig, der seine Sache am Kreis
ebenfalls ordentlich machte.

Zweites Heimspiel in Folge: Am kommenden Samstag
wird es das zweite Wochenende am Stück ein Heimspiel in der
Ludwig-Jahn-Halle geben. Gegen die Mannschaft aus Ofters-
heim/SchwetzingenwirdesgenausovielKampfundEinsatzbe-
nötigen wie gegen Pforzheim, um wieder etwas mitnehmen zu
können. An das Auswärtsspiel der vergangenen Saison in Of-
tersheim erinnert man sich sehr gerne zurück, konnte man am
1. April nach hartem Kampf einen Punkt und den damit verbun-
denen sicheren Klassenerhalt feiern. Die Mannschaft um Trai-
ner Andersen wird erneut auf eine eher defensive 6:0-Deckung
treffen, die nur durch viel Schnelligkeit überwunden werden
kann. In der Abwehr muss das Augenmerk klar auf Sauer und
Hideg gelegt werden. Mit einer guten Leistung möchte man ge-
gen den Tabellenzweiten die nächste Überraschung laden. An-
pfiff ist wie immer um 20 Uhr.

SG: Suba, Kiefer, Spinner, Velz, Fleig 4, Beering 9, Silberer,
Ammel 3, Dittrich 1/1, Zank 2, Simak 1, Fischer 8, Bührer.

Am Sonntag war der FC Teningen zu Gast beim VfR Merzhausen
zum letzten Vorrundenspiel. Zu Beginn der Partie kamen die
Gastgeber besser ins Spiel und bekamen in der 20. Minute einen
Strafstoß.DochdiesenStrafstoßkonnteDanielDervozmiteiner
schönen Parade halten. In der 30. Minute konnte sich Frederik
Österreicher im Mittelfeld gut durchsetzen und spielte einen
schönen Ball auf seinen Stürmerpartner Burak Pamuk, welcher
eiskalt zum0:1verwandelte.Merzhausenversuchteweiteralles
und kam zu der ein oder anderen guten Chance, welche aber
ungenutzt blieben. In der zweiten Halbzeit ein unverändertes
Bild:DerFCTwarheutespielerischnichtbesondersgut,wasman
allerdings durch den Kampf wieder ausglich. In der zweiten
Halbzeit war es ein Spiel auf ein Tor. Der FCT kam nur noch über
Konter, welche allerdings Mangelware waren. Der VfR lief im-
mer wieder auf das Tor des FCT zu, konnte aber keine seiner aus-
sichtsreichen Möglichkeiten nutzen, da die Hintermannschaft
des FCT sicher stand. So blieb es beim 0:1.

Die zweite Mannschaft ist bereits in der Winterpause.
Am kommenden Sonntag ist der FCT zu Gast bei der Spvgg

Gundelfingen/Wildtal zum ersten Spiel der Rückrunde. Anpfiff
ist um 14.45 Uhr in Gundelfingen.

FCT:Dervoz,Grafmüller,Minke,Schmidt,Özcan(80.Förtner),
Heidenreich (46. Scherer), T. Löffler (75. Kern), Froß (80. Saggio-
mo), Rees, Österreicher, Pamuk.

SG Rheinhausen – FVN 3:2 (1:1). Aufstellung FVN: Bösel,
Bockstahler, Minke, Merk, Hassoun, Schmidt, Wild, Blazkow,
Hajdini, Kuhn (73. Schneider), Corduan. Tore: 1:1/3:2 Hajdini
(35./82.). Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rot für Hajdini (90.).

Im letzten Hinrundenspiel musste sich der FVN am vergan-
genen Sonntag bei der SG aus Rheinhausen mit 3:2 geschlagen

geben. In einem kampfbetonten Spiel auf schwierigem Unter-
grund zeigte sich schnell, dass beide Mannschaften von der
Klasseher indieobereHälftederKreisligaBgehören.Diemeiste
Zeit neutralisierte man sich schon im Mittelfeld. Rheinhausen
wurde immer durch Konter gefährlich, während der FVN über
Standards seineMöglichkeitenhatte.DurcheinenFoulelfmeter
gelang der Heimelf die Führung. 10 Minuten später konnte Haj-
dini nach einem Freistoß, der von einem Rheinhausener Ab-
wehrspieler verlängert wurde, zum 1:1 ausgleichen.

In der zweiten Halbzeit stiegen die Chancen auf beiden Sei-
ten. Rheinhausen kam nach einer Unstimmigkeit zwischen Bö-
sel und Bockstahler zur erneuten Führung. Das Spiel wurde nun
hektischer und ruppiger. Der Schiedsrichter konnte seinen gu-
ten Auftritt aus der ersten Halbzeit nicht mehr bestätigen. Nim-
burg warf alles nach vorne, was der Heimelf natürlich Platz zum
Kontern erlaubte. Mit dem 3:1 nach ebenso einem Konter
schien die Partie entschieden. Doch der FVN gab sich nicht auf
undkamwiederumdurchHajdini,nacheinemstrammenSchuss
aus 16 Metern, zum Anschlusstreffer. Jetzt ging es Schlag auf
Schlag. Nimburger Chancen wechselten sich mit Rheinhausener
ChancennachKonternab.BeideKeeperhieltenfest,waszuhal-
ten war. Kurz vor dem Ende gab es eine sehr strittige Situation
als Merk auf dem Weg in den Strafraum von einem Abwehrspie-
ler klar gefoult wurde. Ein Elfmeter wäre die richtige Entschei-
dung gewesen. Leider pfiff der Schiedsrichter nicht. So blieb es
letztlich beim 3:2-Sieg für die Heimelf und der FVN musste nach
sechs Siegen am Stück mal wieder eine Niederlage einstecken.
Eine unglückliche, aber nicht ganz unverdiente Niederlage, bei
der sich aber auch der Schiedsrichtereinteiler fragen muss, war-
um man einen Schiedsrichter aus Herbolzheim für ein Spiel in
Rheinhausen festlegt.

Nächsten Sonntag tritt man zum letzten Spiel des Jahres in
Tutschfelden gegen die SG Broggingen/Tuschfelden an. Hier
müssen nochmals alle Kräfte mobilisiert werden, um die gute
Ausgangsposition im Kampf um den Aufstieg nicht zu verspie-
len. Spielbeginn ist um 14.30 Uhr, die Reserven spielen um 12.30
Uhr. Über zahlreiche Mitreisende freut man sich.

SG Rheinhausen II – FVN II 7:2 (0:0). Tore: Beryek, Schwär
(FE)

Vorschau: Sonntag, 26.November, 14.30 Uhr, Spielort
Tutschfelden: SG Broggingen/Tutschfelden - FVN, 12.30 Uhr: SG
Broggingen/Tutschfelden II – FVN II.

SV Heimbach – SG Weisweil/Forchheim 2:1 (1:1): Aufstel-
lung: Fabian Kunkler, Alexander Adler, Valentin Heß, Manuel
Schwaab, Moritz Kanzler, Lucas Weber (78. Alexander Peschel),
Jakob Wolburg, Max Nickola, Marc Frank (46. Andy Bühler), Jo-
hannes Adler, Stephan Schillinger.

Tore: 0:1 (23.) Alexander Herold, 1:1 (43.) Stephan Schillinger,
2:1 (90.) Manuel Schwaab. Schiedsrichter: Shkelqim Guci (Frei-
burg). Zuschauer: 80.

In einem typischen Kampfspiel waren die Gäste von Beginn
an die aktivere Mannschaft. Heimbach, wiederholt mit geän-
derter Startformation, hatte Mühe, überhaupt in die Zwei-
kämpfe zu kommen. Die SG nutzte einen Stellungsfehler in der
Heimbacher Abwehr zum verdienten Führungstreffer. Zahlrei-
cheBallverlusteaufHeimbacherSeiteunterbrachenimmerwie-
der den Spielfluss. Praktisch aus dem Nichts fiel kurz vor der
Halbzeitpause das 1:1. Auf Zuspiel von Manuel Schwaab war
Stephan Schillinger erfolgreich.

Auch in der zweiten Hälfte blieb die Partie zerfahren. Das
Chancenplus lagaufSeitederGäste,dieTorwartFabianKunkler
mehrfach prüften. Als alle Beteiligten bereits mit einem Remis
rechneten, schlug Heimbach nochmals zu. Manuel Schwaab
köpfte eine Flanke von Jo Adler zum überaus glücklichen Sieg-
treffer ein.

Vorschau: So., 26.11., 14.30 Uhr: SVH – SV Wasenweiler.

b FC Teningen (FCT)

Sieg in Merzhausen

b FV Nimburg (FVN)

Unglückliche Niederlage

b Sportverein Heimbach (SVH)

Glücklicher Last-Minute-Sieg
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Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
verein Teningen, findet am kommenden Montag, 27. Novem-
ber, im DRK-Heim statt. Alle Bereitschaftsmitglieder sind hierzu
herzlich eingeladen.

Termin: Montag, 27. November, um 20 Uhr. Thema: Was ist
das DRK? Wo: DRK-Heim in Teningen in der Neudorfstraße 40.

Wie in den vergangenen Jahren findet der Basar in der Werk-
realschule am Freitag vor dem 1. Advent von 16.30 bis 19:30 Uhr
statt. In Zusammenarbeit mit den Eltern ist wieder ein umfang-
reiches Angebot entstanden, in dem wie immer die frisch ge-
bundenen Adventskränze und Adventsgestecke den Kern bil-
den. Ein Bücher- und Weihnachtsflohmarkt, wo natürlich auch
selbst gebackene Weihnachtsbrötchen nicht fehlen, laden
ebenfalls zum vorweihnachtlichen Bummeln ein. Für das leib-
liche Wohl sorgen der schon legendäre Apfelpunsch und erst-
mals auch heiße Würstchen mit Wecken.

Schüler der Grundschule bieten ein kleines Rahmenpro-
gramm.

Organisiert wird der Basar von Karin Rhein zusammen mit
der Lehrerschaft und Schülern.

Der Gesamterlös wird über die „Stiftung Brücke“ dem Schul-
projekt in Burkina Faso zugutekommen. Gerade in der derzeiti-
gen Situation, in der viele Menschen gezwungen sind, aus ihrer
Heimat zu flüchten, ist es wichtig, einen Beitrag dazu zu leisten,
die Menschen dort zu unterstützen wo sie zu Hause sind. Diese
Hilfe zur Selbsthilfe trägt dazu bei, dass die Menschen eine Per-
spektive in ihrem Land finden und dort bleiben können.

Für das Betreuungsangebot an der Nikolaus-Christian-Sander-
Schule in Köndringen wird zum sofortigen Eintritt eine verant-
wortungsbewusste, zuverlässige und kreative Betreuungskraft
(m/w),dieSpaßanderArbeitmitSchülerinnenundSchülernder
Klassenstufen 1 bis 4 hat, gesucht.

Die Vergütung erfolgt auf der Basis geringfügiger Beschäfti-
gung.DieArbeitszeitensindvonMontagbisFreitagvon7.30bis
8.05 Uhr, an drei Tagen von 7.30 bis 8.50 Uhr. Bewerbungen sind
bitte bis 1. Dezember 2017 an den Förderverein der Nikolaus-
Christian-Sander-Schule, am Hungerberg 18, 79331 Teningen-
Köndringen zu richten.

Für weitere Auskünfte steht Rektor Thomas Gaisser unter
07641 /5036,oder info@schule-koendringen.dezurVerfügung.

Während der Wintermonate können an allen frostfreien Tagen
die Obstbäume geschnitten werden. Bei den monatlichen Info-
Veranstaltungen im KOGL-Lehrgarten werden an den nächsten
Terminen, jeweils am ersten Samstag im Monat, Schnittkurse
angeboten, bei denen der richtige Schnitt erlernt oder Verges-
senes aufgefrischt werden kann.

Teilnahme-Gebühren werden nicht verlangt, der KOGL freut
sich jedoch über jede auch kleine Spende zur Finanzierung des
Lehrgartens. Anmeldung ist nicht erforderlich. Je nach Teilneh-
merzahl werden mehrere kleine Gruppen gebildet, mit denen
erfahrene Fachwarte an den Bäumen in Theorie und Praxis die
richtigen Schnittmaßnahmen erklären.

Interessierte kommen einfach am Samstag, 2. Dezember, ab
10 Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten
und Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße.

Weitere Informationen unter www.kogl-emmendingen.de
im Internet.

Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberggibtTipps,wiedieHeizkostenimWintergesenkt
werden können.

„Wie lässt sich mein Heizungsverbrauch reduzieren?“ Diese
Frage stellen sich angesichts der sinkenden Temperaturen der-
zeit viele. Meike Militz, Energieexpertin der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg, gibt wichtige Spartipps. Nachfol-
gend die drei wichtigsten Fragen.

Was bedeuten die Zahlen und Symbole am Thermos-
tat? Das „Sternchen“-Symbol stellt ein Schneekristall dar. Das
ist die Frostschutzeinstellung, damit die Heizung nicht einfriert.
Bei dieser Einstellung heizt sie auf ungefähr fünf Grad Celsius.
Die Ziffer 1 bedeutet eine Raumtemperatur von rund zwölf
Grad. Dreht man das Thermostat auf 2, wird das Zimmer auf 16
Graderwärmtundbei3auf20Grad.AufStufe4wirdesmit circa
24 Grad bereits ziemlich kuschelig. Stufe 5 bringt eine Raum-
temperaturvon28Gradundsolltenichtständigeingestellt sein.
Die weitverbreitete Annahme, dass ein Zimmer schneller warm
wird, wenn die Heizung auf Stufe 5 läuft, ist falsch. Die Heizung
heizt den Raum nicht schneller, sie läuft lediglich länger, da sie
dieTemperaturauf28Gradhochheizt -undVerbraucherzahlen
dementsprechend auch mehr.

Müssen alle Räume einer Wohnung geheizt werden?
Ja! Auch in wenig genutzten Räumen sollte es mindestens 16
Grad warm sein, damit sich kein Schimmel an den Wänden bil-
den kann. Da warme Luft mehr Feuchtigkeit aufnehmen kann
als kalte Luft, kann sich an den kalten Wänden durch die Feuch-
tigkeit Schimmel bilden. Zudem kühlen sich die Wände in der
Wohnung beim Abschalten so weit ab, dass durch das Wieder-
aufheizen mehr Kosten entstehen.

Es ist also besser und günstiger, die Räume gleichmäßig zu
beheizen.

Zentralheizung wird nachts nicht ausgestellt: Wie
kann man trotzdem Heizkosten sparen, ohne zu frieren?
Besonders in Mehrfamilienhäusern wird die Heizung in der
Nacht oft nicht abgestellt, da sie wegen Schichtarbeit oder an-
derer Schlafgewohnheiten auch nachts benötigt werden kann.
Um die Wohnung nicht unnötig zu heizen, sollten Mieter pro-
grammierbare Heizkörperventile installieren. Diese sind für
wenig Geld im Baumarkt erhältlich und können auch von Laien
angebracht werden.

Mithilfe der Ventile lässt sich genau programmieren, wann
die Heizung läuft und wann sie ruht. So können im Schlaf Heiz-
kosten gespart werden, ohne dass morgens das Badezimmer
kalt bleibt.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale beantwortet
alle Fragen rund um die Themen Heizen und den effizienten
Einsatz von Energie in privaten Haushalten: online, telefonisch
oder in einem persönlichen Beratungsgespräch. Sie informiert
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwa-
che Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei.

Beratungstermine sind unter der kostenfreien Rufnummer
0800 / 809802400 erhältlich. Weitere Informationen auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de.

i Allgemeines
b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

27. November: nächster Dienstabend

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Weihnachtsbasar am 1. Dezember
in der Schule in Köndringen

Betreuungskraft gesucht

b Kreisverband Obstbau, Garten u. Landschaft (KOGL) EM

Schnittkurs für Obstbäume

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

So hält man die Wohnung warm –
und die Heizkosten niedrig
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Die nächsten Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage sind bereits in Planung.
Sie finden am 30. Juni und 1. Juli 2018 in Sasbach statt. Hersteller
von regionalen Produkten aus dem Kaiserstuhl und vom Tuni-
berg sind hiermit zur Teilnahme am Regionalmarkt eingela-
den. Wer mit Musik, Tanz und sonstigen Vorführungen gerne sei-
ne Verbundenheit zur Region zeigen möchte, ganz egal ob allei-
ne, in einer Gruppe oder im Verein, kann dies gerne auf der
Bühne tun. Weitere Informationen sowie die Teilnahmebedin-
gungenundAnmeldeunterlagenfindetmanunterwww.kaisers-
tuhltage.de. Anmeldeschluss: 22. Dezember 2017. Für Rück-
fragen steht Frau Schumacher unter Tel. 07667 / 9068511 oder
schumacher@naturgarten-kaiserstuhl.de gerne zur Verfügung.

Schon beim Händedruck spürt man, dass die Jubilarin sehr viel
tutundimHausalleArbeitenselbsterledigtundauchimgroßen
Garten aktiv ist in der Riegeler Straße 11. Auch ihre geistige Be-
weglichkeit überrascht, bis man ihre Einstellung erfährt: „Man
muss was für den Kopf tun“. So liest sie nach dem Frühstück auf-
merksam täglich die Badische Zeitung und löst im Laufe des Ta-
ges sehr gerne Rätsel. In Teningen wohnt die am 7. November
1927 als Martha Mueller in Emmendingen Geborene, wo sie im
zweiten Schuljahr in die Viktor-von-Scheffel-Schule kam, in der
sie bis zum Ende blieb, um dann das übliche Pflichtjahr abzule-
gen, was sie in Ottoschwanden tat, bevor sie in Emmendingen
in einem Haushalts- und Eisenwarengeschäft eine Lehre als Ein-
zelhandelskauffrau abschloss. In dieser Firma arbeitete sie bis
1951, weil sie im September Eugen Froß heiratete, mit dem sie
noch die Diamantene Hochzeit feiern konnte. Sie zog damals in
das Haus, in dem sie heute noch wohnt, das ein über 100 Jahre
altes Bauernhaus war. In diesem Haus hat sie fünf Kinder groß-
gezogen, die ihrerseits dafür sorgten, dass die Jubilarin sich
über sieben Enkel freuen kann und über drei Urenkel. Und sie
alle bekamen letztes Jahr zu ihren jeweiligen Geburtstagen
einen Schal, ein gern gesehenes Geschenk, denn Martha Froß
strickt und häkelt gerne und hat schon manches Kunstwerk her-
gestellt. Auch ganze Mäntel hat sie schon gestrickt.

Bei aller Arbeit als Hausfrau und Mutter unterstützte sie stets
ihren Mann Eugen bei dessen Aktivitäten bei der Teninger Kar-
nevalsgesellschaft „Teninger Mohren“, wo sie 25 Jahre lang für
den Kartenverkauf verantwortlich war.

Martha Froß feierte ihren Neunzigsten.

Am vergangenen Wochenende machten sich von der Akkorde-
on-Spielgemeinschaft Teningen und ihrem Partnerverein, dem
Akkordeonclub Eichstetten, insgesamt 14 Azubis und das En-
semble mit Ausbilder Uros Svete sowie vier Betreuer auf in Rich-
tung St. Blasien zum Proben-Wochenende.

Bei der Ankunft am Freitagabend war der Tisch bereits ge-
deckt und auch der Helferplan für den Küchendienst war fertig,
somit war eventuell aufkommenden Diskussionen vorgebeugt.
Nach dem gemeinsamen Abendessen probte das Jugend-
orchester bis gegen 22.30 Uhr, aber die jugendlichen Spieler be-
kamen wohl nicht genug, waren noch zu später Stunde total
motiviert und hatten Spaß am gemeinsamen Musizieren, auch
mit anderen Instrumenten wie Trompete, Saxofon, E-Gitarre
oder Querflöte. Nach einem „Machtwort“ der Betreuer wurde
aber dann gegen 4.30 Uhr auch das letzte Licht ausgeknipst.
Nach dem Frühstück am Samstag war zunächst wieder das
Jugendorchester mit einer Probe dran, danach das Ensemble.
Zwischendurch gab’s ein Vesper und auch ein paar lustige Grup-
penspiele, im Nachmittag wieder je eine Proben-Einheit für
Jugendorchester und Ensemble. Mit Fackeln ging es nach dem
Abendessen zur Nachtwanderung. Nach einem ausgiebigen
Probentag und viel frischer Luft wurden in dieser Nacht jedoch
rasch die Betten aufgesucht. Nach dem Frühstück am Sonntag-
morgen war eine Schneeballschlacht angesagt, hatte es doch
zur Freude aller über Nacht ungefähr zwanzig Zentimeter ge-
schneit.ZuguterLetztwurdenochgemeinsamaufgeräumtund
geputzt, ehe man nachmittags den Heimweg antrat.

Ein herzlicher Dank an das Organisationsteam, vor allem an
das Jugendleiter-Team und auch an die Fahrer. Alle waren sich
einig: Es war ein tolles Wochenende!

Jugendprobe: In mehreren Probeneinheiten war das Jugend-
orchester sehr fleißig.

Ein Teil der Teilnehmer vor dem Gruppenhaus in St. Blasien.

b Teilnahme am Regionalmarkt oder Bühnenprogramm

Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage 2018 –
30. Juni und 1. Juli in Sasbach

b Sehr aktiv und erfreulich gesund

Martha Froß wurde 90

b Akkordeon-Jugend Teningen/Eichstetten

Hütten-Wochenende:
Musik, gute Laune – und Schnee!
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Bundesweit wird am Volkstrauertag den zahllosen Menschen,
die durch Missachtung der Menschenwürde, Krieg und Vertrei-
bungihrLebenlassenmussten,durchKranzniederlegungenge-
dacht, So sind auch in allen Ortsteilen von Teningen alljährlich
die Bürger zum Volkstrauertag eingeladen, allen Opfern von
Gewaltherrschaft mit einer zentralen Gedenkstunde und
Kranzniederlegungen ein mahnendes Gedenken zu widmen
und sich daran zu erinnern, dass Frieden und Freiheit nicht
selbstverständlich sind. Dies war auch das zentrale Thema der
Gedenkrede von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker bei
der diesjährigen Kranzniederlegung in Köndringen.

Mit einem Zitat von Erich Kästner: „Die Vergangenheit muss
reden und wir müssen zuhören, sonst finden wir und sie keine
Ruhe“, wies Hagenacker daraufhin, dass es in unserer augen-
blicklichen Zeit immer wichtiger wird, der Vergangenheit eine
mahnende Erinnerung zu widmen. „Wir alle leben in einer Zeit,
wo für unseren persönlichen Alltag in unserem Land Krieg und
Vertreibung keine Rolle mehr spielen, aber das bringt uns auch
in Gefahr, zu vergessen, dass Frieden und Freiheit nicht selbst-
verständlich sind“, so Hagenacker. Insbesondere mahnte er die
Leichtfertigkeit an, die inzwischen wieder unter einigen Völ-
kern herrscht. Rassismus, Hass, Unterdrückung und Verachtung
nehmen weltweit immer mehr Raum ein. Aber auch in Europa
gilt es, auf die Vergangenheit zu hören, wie einige Wahlergeb-
nisse vermuten lassen. „Ja, die Vergangenheit muss reden, sie

muss uns mahnen und uns erinnern, welch’ schreckliche Folgen
ideologische Verblendung und Extremismus letztendlich nach
sich ziehen“, so Hagenacker.

Auch Rosa Waldraff, Vorsitzende des Ortsverbandes Kön-
dringen/Malterdingen des Sozialverbandes VdK, mahnte an,
die Vergangenheit mit ihren 15 Millionen Opfern der beiden
Weltkriege nicht zu vergessen. Auch wenn es nach mehr als 70
Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg für die jüngere Generation
fast nicht mehr möglich ist, sich das unerträgliche Leid der
Kriegs-undNachkriegszeitvorzustellen.„WirdürfenunsereTo-
tennichtvergessen,denndasGedenkenandieTotenwirdsofür
uns immer wieder zur Mahnung, aus der Vergangenheit Rück-
schlüsse für die Gegenwart zu ziehen“, so ihre Worte. Als Ver-
treterin des größten deutschen Sozialverbandes erinnert sie
aberauchandieüber300.000Menschen,diewährenddesZwei-
ten Weltkrieges wegen einer Krankheit oder Behinderung als
lebensunwert bezeichnet und in ganz Europa ermordet wur-
den. Ebenso an die weltweit 65 Millionen Menschen auf der
Flucht vor Krieg, Gewalt und Unterdrückung, die Schutz und
menschenwürdige Lebensperspektiven suchen. Für sie wie für
Hagenacker soll der Volkstrauertag aber auch zugleich einen
Beitrag zum Frieden, zur Toleranz und Solidarität in unserer
schnelllebigen Gesellschaft leisten.

Musikalisch wurde das Gedenken von der Winzerkapelle
Köndringen mitgestaltet.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker mahnte eindringlich an, dass Hass, Fundamentalismus, Radikalismus und menschen-
verachtende Parolen in einer Demokratie keinen Nährboden finden dürfen.

Rosa Waldraff, Vorsitzende des VdK-Ortsverbandes Köndringen/Malterdingen erinnerte daran, dass Würde und Toleranz der
Grundstein für Frieden ist.

b Volkstrauertag

Frieden bekommt man nicht geschenkt
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Zum ersten Mal hat der gemischte Chor des Gesangvereins Kön-
dringen „Quintessenz“ bei einem Chorwettbewerb teilgenom-
men. Ausgerichtet vom Landesmusikrat Baden-Württemberg
und jeweils dem Badischen und Schwäbischen Chorverband
fand der Landeschorwettbewerb 2017 in Bretten statt.

Unter der Leitung von Christian Wenzel haben sich die Sän-
gerinnen und Sänger intensiv vorbereitet inklusive eines Probe-
sonntags,beidemder letzteSchliffvonOpernsängerinFlorence
Millon verabreicht wurde.

Am vergangenen Samstag war es dann soweit, das Gelernte
unter Beweis zu stellen. In der Freien Kategorie, die erstmals au-
ßer Konkurrenz eingerichtet wurde, trat man mit dem Liebes-
lied „Les yeux de la Marianita“ (Portugal), der Renaissance-Wei-
sevonHeinrich Isaac„Innsbruck, ichmussdich lassen“,demneu-
zeitlichen „Aqua de Beber“, dem englischen Madrigal von John
Farmer „Fair Phillis“ sowie Stings „Fields of Gold“ und zum Ab-
schluss mit „Viva la musica - Es lebe die Musik“ vor die strengen
Preisrichter. Singen aus Spaß und mit Gefühl und Vorstellungs-
kraft zum gesanglichen Inhalt, das ist nicht nur im Wettbewerb
die Prämisse, mit der der Köndringer Chor auf die Bühne tritt.
Jedes Stück in seiner Art sollte das Publikum und vor allem die

Preisrichter mitreißen und überzeugen. So groß die Anspan-
nung auch im Vorfeld war, war die ganze Präsentation in weni-
ger als einer Viertelstunde vorbei. Dann hieß es warten. Erst um
20 Uhr wurden die Ergebnisse in der Stadthalle von Bretten ver-
kündet. Muse für einen kleinen Imbiss und zur Erholung, bevor
die Nerven kurz vor der Ergebnisverkündung wieder zum Zer-
reißen gespannt wurden.

Zum Glück war die Freie Kategorie die erste Gruppe, die mit
ihrer Leistungspunktzahl konfrontiert wurde. Freudige und zu-
friedene Gesichter sowohl bei den Chormitgliedern als auch bei
Christian Wenzel, der die Urkunde mit dem Zertifikat „Mit gu-
tem Erfolg teilgenommen“ und 16,4 Punkten von 25 entgegen-
nehmen konnte. Damit hatte „Quintessenz“ den zweiten Platz
unterdendreiMitkonkurrentenerreicht.Welcher Jubelbeiden
Gewinnern in der Kategorie der Jugendchöre ausgelöst wurde,
ist kaum zu beschreiben, sondern ein Erlebnis der besonderen
Art.

SiegerundzumTeilZweitplatziertehabendieChance,am10.
Deutschen Chorwettbewerb 2018, der in Freiburg ausgetragen
wird, teilzunehmen. Vielleicht weckt das ja bei dem ein oder an-
deren die Lust, diesem vom 5. bis 13. Mai 2018 zuzuhören.

Begeisterung von Quintessenz und für das Publikum mit „viva la musica“.

b Gesangverein Köndringen - Quintessenz

Mit gutem Erfolg teilgenommen

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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In der Kita Spatzennest in Teningen werden mehrmals im Jahr
Vorträge zum Thema Kleinkinderziehung veranstaltet. Am
Donnerstagabend, den 9. November, wurde über die Trotz-
bzw.Autonomiephase imKleinkindalter referiert.Dies stießbei
den Eltern auf reges Interesse, so waren die Räume des Spatzen-
nestes gut gefüllt.

Der Referent Dieter Scholz, Pädagoge und Erziehungsbera-
ter, beleuchtete das Phänomen Autonomiephase unter ande-
remausentwicklungspsychologischerSichtunderklärte,dasses
sich dabei um einen natürlichen und wichtigen Entwicklungs-
schritt auf dem Weg in die Selbstständigkeit handle. Kinder ler-
nen in dieser Zeit, sich von den Bezugspersonen abzugrenzen
und wollen plötzlich vieles ohne Hilfe allein machen. So lassen
sich zum Beispiel Tobsuchtsanfälle beim Anziehen oder beim
Anschnallen im Auto erklären.

Dieter Scholz erläuterte dabei sehr anschaulich, wie man mit
solchen Situationen umgehen kann und dass sie sich kaum ver-
meiden lassen. Kinder in diesem Alter leben im JETZT. Sie wollen
forschen, selbst erleben und selbstwirksam sein. Frustration
muss erst gelernt werden. Kinder brauchen dazu die Bindungs-
person, die sie in ihren Gefühlen begleitet.

Dieter Scholz beleuchtete das Phänomen Autonomiephase.

Wichtig für die Kinder ist es, dass die Eltern in einer Trotz-
situation mit ihnen in Kontakt bleiben und danach zum Trösten
zur Verfügung stehen. Scholz schilderte dazu Beispiele aus sei-
nem Beratungsalltag mit Familien. Auch berichteten einige El-
tern von ihren Erfahrungen und holten sich Rat vom Experten.

Ein Trost hatte er für die Trotz-geplagten Eltern allerdings
noch: Kinder, welche diese Selbstwirksamkeitsphase gut ge-
meistert haben, gehen meist leichter durch die Pubertät.

Ein ganz besonderes St.-Martins-Frühstück fand am 8. Novem-
ber in der Seniorenwohnanlage an der Elz statt. Die Kinder des
katholischenKindergartenSt. FranziskusbesuchtendieBewoh-
ner und zogen mit selbst gebastelten Laternen in die Begeg-
nungsstätte ein. Gemeinsam wurden Martinslieder gesungen
und die Kinder spielten die Geschichte von St. Martin und dem

Bettler nach. Im Anschluss überreichten sie den Senioren ihre
selbst gebastelten Laternen, die nun die Begegnungsstätte
schmücken. Dies war ein ganz besonderer Morgen für Groß und
Klein! Ein herzliches Dankeschön an Frau Kefer, Herrn Leicher
und natürlich an die Kinder, die bei kaltem Nieselwetter den
Weg zu den Senioren gefunden haben.

Kindergarten St. Franziskus besuchte die AWO-Seniorenwohnanlage.

b Zeit.Raum.Kinder

Vortrag zum Thema Trotz im Kleinkindalter

b Gemeinsam Martinslieder gesungen

Kindergarten St. Franziskus besuchte die AWO-Seniorenwohnanlage
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Ein Erste-Hilfe-Notfalltraining haben Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Teninger Kindergärten St. Franziskus und St.
Anna mit Erfolg abgeschlossen. Unter Anleitung von Kurt Arm-
bruster vom Lehrteam des DRK-Kreisverbandes Emmendingen
konnten die Absolventen nicht nur allgemeine Erste Hilfe-Maß-
nahmenwiedieVersorgungeinerBedrohlichenBlutung,Sport-
und Spielverletzungen und Knochenbrüche, sondern auch die
Stabile Seitenlage und vor allem Wiederbelebungsversuche am
SäuglingundKindandenfastechtwirkendenPuppenerlernen.
Dabei kamen die Teilnehmer der beiden Kindergärten ganz
schöninsSchwitzen,wardochvollerKörpereinsatzgefragt.Viel
Spaß bereiteten vor allem die praktischen Übungen. An lebens-
nahen Situationen mussten die zuvor gebildeten Teams das Ge-
lernte und Geübte auf sechs Übungsstationen umsetzen. Beein-
druckend für alle Teilnehmer zeigte sich immer wieder, wie
komplex Unfallmeldungen sein können. Wohin sollen die Ret-
ter kommen? Den Teilnehmern wurde bei den gestellten Grup-
penaufgaben rasch bewusst, um wie viel schwieriger es sein
mag, bei „echten“ Notfällen unter Stress zu handeln. Deshalb
gilt, immer Ruhe bewahren und in jedem von uns steckt ein Le-
bensretter. Die zahlreichen ganz realistischen Unfallsituatio-
nen hatten gelehrt, wie wichtig das richtige Management ist.
Oft reicht es aber auch für das verletzte Kind, einfach nur an sei-
ner Seite zu sein. Denn es gibt nur eines, was man falsch machen
kann: gar nichts tun. Frau Ute Kefer, Leitung vom Kindergarten
St, Franziskus und Yvonne Noll, Leitung Kindergarten St. Anna,
dankten Kurt Armbruster herzlich für seine praxisnahe Unter-
weisung. Dieser Tageskurs war für alle eine Bereicherung, um
ihr Wissen wieder auf den aktuellen Stand zu bringen, um im

Notfall im Kindergarten richtig reagieren und handeln zu kön-
nen.

Yvonne Noll, Kindergartenleitung St. Anna, versorgt Ute Kefer,
Kindergartenleitung St. Franziskus mit einer angenommenen
Unterarmfraktur.

Seminarleiter Kurt Armbruster demonstriert die Wiederbelebung eines Säuglings.

b Kindergärten St. Franziskus (Teningen) und St. Anna (Heimbach)

Mitarbeiter beim Erste-Hilfe-Notfalltraining des DRK
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Die Vogesen und das Elsass waren Thema des Lichtbildervor-
trags, den Hermann Jäger am vergangenen Freitagnachmittag
auf Einladung der evangelischen Kirchengemeinde Nimburg-
Bottingen im Nimburger Gemeindehaus hielt. Der Gemeinde-
nachmittagwarsehrgutbesucht,esgabKaffeeundKuchenund
danach begann der Bürgermeister a.D. mit seiner Darstellung
überunserefranzösischeNachbarregion jenseitsdesRheins.Die
bekannte Weinstraße mit ihren malerischen Fachwerk-Dörfern
wurde ebenso gezeigt wie andere Orte und deren historischer

Hintergrund. Das Kloster Schauenburg wurde vorgestellt wie
auch romantische Burgruinen des Elsass'. Hermann Jägers zahl-
reiche Wanderungen über Vogesengipfel wie den Rossberg
oderdenPetitBallonkonntemanmiterleben.Hochweiden,vio-
lette Erika, Hainbuchen, das bekannte Vogesenrind oder urige
„Ferme auberges“ fehlten nicht in Jägers lebendiger Darstel-
lung. Seit Jahrzehnten fährt er mit seiner Familie und mit Wan-
derfreunden ins Elsass und fast keine Ecke ist ihm dort unbe-
kannt, wie er in seinem Vortrag anschaulich zeigte.

Aufmerksame Zuhörer bei Hermann Jägers Bildervortrag.

Am Sonntag, 11. November, feierte in Teningen Bernhard An-
ton Ruth seinen 85. Geburtstag, zusammen mit Christel Schäfer,
seiner früherenFrau,mitderer inRiegeleineFamiliegegründet
hatte, der auch eine Tochter entsprang, die ihrerseits einem En-
kel das Leben schenkte. Zwölf Jahre bestand die Ehe, die dann
auseinanderbrach und 50 Jahre nicht mehr existierte. Durch Zu-
fall fand das Paar wieder zusammen, weil Christel Schäfer sich
im Altersheim in Endingen verlief und dem inzwischen sehr
stark behinderten früheren Mann begegnete, der überzeu-
gend die Meinung vertrat: „Christel, wir gehören zusammen“.
Sieholte ihnausdemAltersheimundseitMaidieses Jahreswoh-
nen beide in Teningen in der Albrecht-Dürer-Straße 32. Das Le-
bendes Jubilars istabereigentlichdaseinesRiegelers.Dortwur-
de er geboren, ging zur Schule, die er mit lauter Einsern und
einem Zweier abschloss, und fuhr von dort aus lange Jahre nach
Freiburg, wo er als Lagerist arbeitete. Als solcher fing er später
in einem Riegeler Betrieb wieder an, wo er aber bald und bis zur
Rente für die gesamte Lagerbuchhaltung verantwortlich war.

Bernhard Anton Ruth erhält die Ehrengabe der Gemeinde aus
den Händen von Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter.

b Weindörfer und Vogesengipfel des Elsass'

Hermann Jägers Vortrag beim Gemeindenachmittag

b Nach 50 Jahren wieder vereint

Bernhard Anton Ruth wurde 85

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am vergangenen Sonntag fand im evange-
lischen Gemeindehaus in Teningen der alljähr-
liche Vorspielnachmittag statt. Die Kinder und
Jugendlichen in Ausbildung konnten vor zahl-
reichem Publikum zeigen, was sie in den ver-
gangenen Monaten gelernt hatten. Eröffnet
wurde der Nachmittag in diesem Jahr vom Vor-
orchester unter der Leitung von Elias Braun.

Für das Bestehen des Jungmusikerleistungs-
abzeichens Junior wurden Jasmin Lickert, Cyra
Grunitz, Paulina Baer, Alessia Tillack, Peter
Feißt und Manuel Böcherer sowie für das bron-
zene Abzeichen Marie Schmidt vom 1. Vorsit-
zenden Werner Fross und dem Jugendleiter
Markus Müller geehrt.

Ein besonderer Dank gilt allen Ausbildern,
Dirigenten und Helfern, die diese Veranstal-
tung durch ihren Einsatz möglich gemacht
haben.

Mehr Informationen zur Jugendausbildung
unter www.mfk-teningen.de.

Zahlreiche Kinder bekamen am Vorspielnachmittag die Urkunde zum Jungmusi-
kerleistungsabzeichen vom 1. Vorsitzenden Werner Fross und Jugendleiter Mar-
kus Müller überreicht.

Auch die Krippenkinder der Spatzennestgruppe von
Zeit.Raum.Kinder haben das Laternenfest gefeiert. Man traf
sich am Schwimmbadparkplatz, wo ein Laternenbaum die Kin-
der mit ihren Familien empfing. „Kommt, wir wolln`Laternen
laufen“wardasEingangslied,dasalleUmzugsteilnehmerunter
BegleitungdesErzieherteamsundeinerGitarreaufdasFestein-
stimmte.

Entlang eines Lichterweges liefen die Kleinen stolz mit ihren
Laternchen,die siedieWochedavormit ihrenErzieherinnenge-
staltet hatten. Das Laufen mit einer Laterne und die Laternen-
lieder wurden täglich im Morgenkreis geübt.

Ganz langsam und mit einigen Stopps liefen die Kinder be-
dächtig mit ihren Familien eine Runde über den herbstlichen
Parkplatz. Zum Schluss traf man sich wieder am Laternenbaum,
verabschiedete sich und wünschte eine gute Nacht.

Die Kinder erzählten am nächsten Tag mit funkelnden Au-
gen, was sie erlebt hatten. Wenn es nach ihnen ginge, könnte
jeden Abend ein Laternenfest stattfinden.

Laternenfest

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Beim Vorspielnachmittag wurden zahlreiche Urkunden überreicht

b Zeit.Raum.Kinder

Laternenfest für die Kleinen
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Die Heimbacher Waldteufel waren dieses Jahr zum ersten Mal
zur Karnevalseröffnung in Köln auf Tour.

So ging es, versorgt mit einem Bauernvesper vom Ramstal-
hof,am11.11.um5UhrmorgensmitdemBusRichtungKöln los.
Pünktlich um 11.11 Uhr waren die Waldteufel am Tanzbrunnen

in Köln. Dort spielten auf einer großen Open-Air-Bühne vor of-
fiziell 11.111 Zuhörern bekannte Bands wie die Höhner, Brings
oder Bläck Fööss.

Nach einer Übernachtung in der Jugendherberge Köln-
Deutz ging es am Sonntag um 11 Uhr wieder zurück.

Die Waldteufel in Köln.

b Heimbacher Waldteufel in Köln

Kölle Alaaf statt A-Hui
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Ein Streifzug durch Teningen 
und seine Ortsteile - Band 2 

Rund 150 Bilder auf 72 Seiten! 
Erhältlich in den Rathäusern in Teningen, Köndringen, 

Nimburg und Heimbach sowie im Heimatmuseum Menton 
zum Preis von 

15 Euro! 

Band 2 
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste

EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 22.11., Buß- und Bettag, 16 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl in der AWO, Rheinstraße (Pfarrerin Schäfer); 20 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl in der Kirche (Pfarrerin Schäfer). So.,
26.11., 10 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag musikalisch
begleitet vom Kirchenchor. Mo., 27.11., 19.30 Uhr: Kirchenchor-
probe. Mi., 29.11., 15 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Mi., 22.11., Buß- und Bettag, 19.30 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl in Emmendingen. Do., 23.11., 9.30 Uhr: Allianz-Ge-
betsstunde; 20 Uhr: Gesprächskreis für Frauen bei Krayer. So.,
26.11., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus. Di.,
28.11.: Gebetsstunde in Emmendingen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 22.11., 19 Uhr: Buß- und Bettag. Fr., 24.11., 9.30 Uhr: Spiel-
gruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole Krenkel, Telefon
9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa., 25.11., 10 Uhr:
Krippenspielprobe. So., 26.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst zum
EwigkeitssonntagmitPfarrerAndreasStröble;es singtderMän-
nergesangverein Köndringen; im Anschluss findet ein Kirchkaf-
fee im Gemeindehaus statt.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@
t-online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr.

Das Pfarramt ist in der Zeit vom 24.11. bis einschließlich
6.12. geschlossen. Pfarrer Halberstadt ist unter der oben
genannten Telefonnummer erreichbar.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 23.11., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 26.11., 10 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Gedenken an die Verstorbenen im vergangenen Kirchen-
jahr in der Bergkirche mit Pfarrer Halberstadt, es singt der Ge-
mischte Chor Nimburg; 11 Uhr: Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus. Mo., 27.11., 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeinde-
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haus Breitackerweg 1, Info Svenja Deuschle, Telefon 07663 /
912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei. Di.,
28.11., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 29.11., 14.45 Uhr: Konfir-
mandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis. Telefon für Fahrdienst:
3590 (AB benutzen).

Katholische Gottesdienste

Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 23.11., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 24.11., St. Gallus, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet); 19.15 Uhr: In-
fo-Abend zum Aufbau einer Nachbarschaftshilfe in Heimbach
mit dem Krankenpflegeverein Teningen und der Caritas Em-
mendingen (Krankenpflegeverein); St. Bonifatius, 19 Uhr: Iri-
scher Abend mit Pfarrer Rochlitz und seiner Band „Last Order“
zugunsten des Projekts „Heimat“, Bewirtung durch die Kol-
pingfamilie. Sa., 25.11., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht;
18.30Uhr:Hl.Messe (VikarStriet) fürLambertundAnnaBärund
Angehörige, Franz Schleer, Tochter Regina und Angehörige.
So., 26.11., St. Marien, 10.30 Uhr: Familiengottesdienst (Vikar
Striet); anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ; 11.30 Uhr: Fa-
milienbrunch im GZ. Di., 28.11., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katho-
lische Öffentliche Bücherei geöffnet (Köndringer Straße 7); 19
Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton-Götz-Halle (BW
Heimbach);St.Marien,17.45Uhr:„Yoga-Kurs“ imGZ(BWHeim-
bach); 18 Uhr: Gottesdienst, speziell gestaltet für die Erstkom-
munionkinder und ihre Familien. Mi., 29.11., St. Marien, 9 Uhr:
„Yoga-Kurs“ im GZ (BW Heimbach). Do., 30.11., St. Marien, 18
Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Roch-
litz).
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Irischer Abend mit Pfarrer Rochlitz und seiner Band Last
Order
Am Freitagabend, 24. November, findet im Pfarrzentrum St.
Bonifatius ein Benefizabend zugunsten des Projekts „Heimat“
fürdie syrischenChristen inLeipzigstatt.Wie imletztenJahrhat
sichdieBandLastOrderbereiterklärt, fürdiesensozialenZweck
unentgeltlich zu spielen. Die Band von Pfarrer Herbert Rochlitz
wird ihre Irish Songs and Tunes darbringen und musikalisch un-
terhalten. Traumhafte Bildaufnahmen tragen dazu bei, die fas-
zinierende Insel Irland näher kennenzulernen. Die Kolpingfa-
milie Emmendingen ist für die Bewirtung verantwortlich. Ent-
sprechend den Irish Songs and Tunes werden auch kulinarische
Spezialitäten angeboten.

Infoabend: Aufbau einer Nachbarschaftshilfe in Heim-
bach
Am Freitag, 24. November, um 19.15 Uhr informieren im Ge-
meindehaus Heimbach der Caritasverband Emmendingen und
der Krankenpflegeverein Teningen über den Aufbau einer
Nachbarschaftshilfe in Heimbach.
Angeregt durch die Dorfentwicklung in Heimbach für Men-
schen, die Hilfe brauchen im alltäglichen Leben, zum Beispiel im
Haushalt oder bei der Betreuung, wird derzeit die Nachbar-
schaftshilfe in der Pfarrgemeinde St. Gallus entwickelt. Nähere
Information gibt es durch die erfahrenen und kompetenten Be-
treuer der Caritas, die Eheleute Zimmer, zum Beispiel über den
praktischen Ablauf wie Finanzierung, Beihilfen und rechtliche
Fragen. Um in der Not Hilfe abrufen zu können, ist Vorab-Infor-
mation sehr wichtig. Daher herzlichste Einladung, sich rechtzei-
tig zu informieren.
Hildegard Weis für den Vorstand des Krankenpflegevereins.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Termine vom 26.11. bis 1.12.
So., 26.11., 10 Uhr: B3-Gottesdienst. Mo., 27.11., 20 Uhr: Haus-
kreis, Info: 07663 / 9125050. Di., 28.11., 19.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Mi., 29.11., 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 1.12., 19.30 Uhr: EC-Ju-
gendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen

Der Gottesdienst zum Buß- und Bettag findet am Mittwoch um
20 Uhr und der Gottesdienst am Totensonntag, 26. November,
um 9.30 Uhr statt.
Die Neuapostolische Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21,
lädt dazu herzlich ein. Informationen unter www.nak-freiburg-
offenburg.de.

Zeugen Jehovas

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Danksagung

Hella Heß
* 23.8.1929   † 25.10.2017

Herzlichen Dank allen, die ihr im Leben ihre Zunei-

gung und Freundschaft schenkten, ihrer im Tode  

gedachten und uns in stiller Verbundenheit, durch 

Wort und Schrift, Blumen, Kranz- und Geldspenden 

ihre Anteilnahme erwiesen haben. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Ströble für die persön-

liche Trauerfeier und dem Bestattungsunternehmen 

Gebhardt für die Unterstützung.

Teningen, im November 2017

Rüdiger Hess


